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See the notice on TED website

462890-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen – Stadt Scheinfeld wg. Planungsleistungen Naturparkzentrum
OJ S 134/2025 16/07/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Scheinfeld
E-Mail: weiss@buehner-rae.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Stadt Scheinfeld wg. Planungsleistungen Naturparkzentrum
Beschreibung: Die Stadt Scheinfeld beabsichtigt, die Sanierung / Umbau des Alten 
Amtsgerichts (Schwarzenberger Str. 26, 91443 Scheinfeld) zu einem Gebäude mit 
Ausstellungsräumen und Büros, das unter anderem durch das Naturparkzentrum Steigerwald 
genutzt werden soll. Es handelt sich um ein Gebäude, das unter Denkmalschutz steht. Bei der 
Planung ist zu berücksichtigen, dass die Innenräume teilweise als Ausstellungsräume nutzbar 
sein müssen. Das Ausstellungskonzept wird von dritter Seite werden. Zur Beschaffung der 
Leistungen führt der Auftraggeber eine Verhandlungsvergabe mit Teilnahmewettbewerb 
gemäß §§ 17,74 VgV durch. Die Beauftragung erfolgt stufenweise gemäß dem 
Vertragsentwurf, der Teil der Vergabeunterlagen ist. Bei den Planungsleistungen sind die 
Belange des Denkmalschutzes und die Förderbedingungen zu berücksichtigen. Vorgesehen 
ist auch die Errichtung eines am bzw. neben dem Bestandsgebäude befindlichen 
Aufzugsturms. Die Ausschreibung betrifft die Elektroplanung. Die Ausschreibung der 
Planungsleistungen Gebäude, Heizung/Sanitär/Lüftung und Tragwerksplanung erfolgen 
gesondert.
Kennung des Verfahrens: 29040647-e459-46f6-91d2-7786967fb21c
Interne Kennung: 74a/25
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: Zur Beschaffung der vier Planerleistung hat die 
Auftraggeberin ein Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb gem. §§ 17, 74 VgV 
eingeleitet. Es erfolgt eine losweise Vergabe, wobei Bieter für eines oder mehrere Lose 
Angebote abgeben können.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/462890-2025
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Zusätzliche Einstufung (cpv): 71321000 Technische Planungsleistungen für maschinen- und 
elektrotechnische Gebäudeanlagen

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Neustadt a. d. Aisch-Bad Windsheim (DE25A)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4YLV5UPG
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Stadt Scheinfeld wg. Planungsleistungen Naturparkzentrum
Beschreibung: Zur Beschaffung der Leistungen führt der Auftraggeber eine 
Verhandlungsvergabe mit Teilnahmewettbewerb gemäß §§ 17,74 VgV durch. Die 
Beauftragung erfolgt jeweils stufenweise gemäß dem Vertragsentwurf, der Teil der 
Vergabeunterlagen ist.
Interne Kennung: 74a/25

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71321000 Technische Planungsleistungen für maschinen- und 
elektrotechnische Gebäudeanlagen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Die Beauftragung erfolgt jeweils stufenweise (siehe 
Verfahrensbrief und Vertragsentwurf).

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Neustadt a. d. Aisch-Bad Windsheim (DE25A)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
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Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: - Erklärung für die abgefragten Dienstleistungen, dass 
diese Leistungen unabhängig von Ausführungs- und Lieferinteressen erfolgen (§ 73 Abs. 3 
VgV). - Bestätigung des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen nach GWB: Erklärung, dass 
keine Ausschlusskriterien gem. §§ 123 und 124 GWB vorliegen oder diese nach § 125 GWB 
(Selbstreinigung) oder § 126 GWB (Zeitablauf) nicht mehr relevant sind.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis einer gültigen Berufshaftpflichtversicherung 
(nicht älter als 6 Monate zum Einreichungstermin) bei einem in der EU zugelassenen 
Haftpflichtversicherer.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Die Bewerber müssen ihre Erfahrung mit den 
Planungsleistungen durch bis zu 3 Referenzen vergleichbarer Projekte nachweisen 
(mindestens eine Referenz erforderlich, Ausschlusskriterium). (Nachweis: Eigenerklärung 
anhand der Referenzblätter) Im Teilnahmewettbewerb erfolgt die Begrenzung der Anzahl der 
Teilnehmer anhand von Referenzen. Referenzen sind nur wertbar, wenn der Abschluss des 
Planervertrages ab dem 01.01.2005 oder später erfolgt ist. Die Referenzen werden jeweils 
nach folgenden Kriterien bewertet: - Erbrachte Leistungsphasen, - Größenordnung der 
gesamten Baumaßnahme, - Erbrachte Leistungen denkmalgeschützten Gebäuden, - 
Erbrachte Leistungen zu Museumsbauten, - Untersützung bei Fördermittelantrag, - Vorlage 
Referenzschreiben - Anzahl der Referenzen (maximal 3).
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Rangfolge: 3,00

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: - Erklärung über den Netto-Honorarumsatz des 
Bewerbers in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren für die entsprechende 
Dienstleistung sowie Gesamthonorarumsatz des Bewerbers (netto). Alle Erklärungen und 
Nachweise sind bei Bietergemeinschaften für jedes Mitglied getrennt zu machen bzw. zu 
führen. (Nachweis: Eigenerklärung)

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Es wird zugelassen, wer berechtigt ist, die 
Berufsbezeichnung "Ingenieur" (m/w/d) oder "Beratender Ingenieur" (m/w/d) zu tragen. 
Ebenfalls zugelassen werden staatlich geprüfte Elektrotechniker (m/w/d) mit einer 
Berufserfahrung von mindestens 5 Jahren. Bewerber (m/w/d) mit der Staatsangehörigkeit 
eines Mitgliedstaates der Europäischen Union oder eines Vertragsstaates des Abkommens 
über den Europäischen Wirtschaftsraum erfüllen die fachliche Voraussetzung für ihre 
Bewerbung, wenn ihre Berechtigung zur Führung der oben genannten Berufsbezeichnung 
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nach der Richtlinie 2005/36/EG über die Anerkennung von Berufsqualifikationen gewährleistet 
ist. Juristische Personen erfüllen diese Voraussetzungen, sofern sie einen verantwortlichen 
Berufsangehörigen im vorstehenden Sinne benennen (Nachweis: Vorlage einer Urkunde).
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YLV5UPG
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YLV5UPG

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YLV5UPG
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 14/08/2025 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Manche fehlende Bieterunterlagen können nach den Ermessen der 
Vergabestelle nach Fristablauf nachgereicht werden.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Noch nicht bekannt
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Stufenweise Beauftragungen unter 
Berücksichtigung der Vorgaben des Fördermittelrechts.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Nordbayern

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YLV5UPG/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YLV5UPG/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YLV5UPG
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YLV5UPG
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Informationen über die Überprüfungsfristen: Unternehmen haben einen Anspruch auf 
Einhaltung der bieter- und bewerberschützenden Bestimmungen über das Vergabeverfahren 
gegenüber dem Auftraggeber. Sieht sich ein am ausgeschriebenen Auftrag interessiertes 
Unternehmen durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften in seinen Rechten verletzt, 
muss es diesen Verstoß innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gegenüber dem 
Auftraggeber rügen (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 GWB). Solche Verstöße, die aufgrund der 
Bekanntmachung oder der Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen spätestens bis zu der 
in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 GWB). Solche Verstöße, die erst in 
den Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gerügt werden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 3 GWB). Teilt der 
Auftraggeber dem Unternehmen mit, seiner Rüge nicht abhelfen zu wollen, so hat das 
Unternehmen die Möglichkeit, innerhalb von 15 Tagen nach Eingang dieser Mitteilung einen 
Antrag auf Nachprüfung bei der Vergabekammer zu stellen (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). 
Zuständig ist die unter Ziffer 8.1 ORG-0002 benannte Vergabekammer. Bieter, deren 
Angebote für den Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, werden vor Erteilung des 
Zuschlags gemäß § 134 Abs. 1 GWB über die beabsichtigte Nichtberücksichtigung und die 
Zuschlagsabsicht informiert. Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung dieser 
Information durch den Auftraggeber geschlossen werden; bei Übermittlung der Information per 
Fax oder auf elektronischem Wege beträgt diese Frist 10 Kalendertage. Sie beginnt am Tag 
nach Absendung der Information durch den Auftraggeber. Hinweis: Der Auftraggeber ist im 
Falle eines Nachprüfungsantrags verpflichtet, die Vergabeakten, die auch die abgegebenen 
Angebote enthalten, an die Vergabekammer weiterzuleiten. Die Beteiligten haben ein Recht 
auf Akteneinsicht gemäß § 165 GWB. Um Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse zu wahren, 
teilen Sie uns konkret mit Bezug auf die entsprechenden Dokumente des Angebotes mit, 
welche Informationen als Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse zu behandeln sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Scheinfeld
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Scheinfeld

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Scheinfeld
Registrierungsnummer: 0916292910
Postanschrift: Haupstr. 3
Stadt: Scheinfeld
Postleitzahl: 91443
Land, Gliederung (NUTS): Neustadt a. d. Aisch-Bad Windsheim (DE25A)
Land: Deutschland
Kontaktperson: RA Ralph Weiss
E-Mail: weiss@buehner-rae.de
Telefon: +49 911255865-0
Fax: +49 911255865-29
Internetadresse: https://www.stadt-scheinfeld.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

mailto:weiss@buehner-rae.de
https://www.stadt-scheinfeld.de
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8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Bühner & Partner Rechtsanwälte mbB
Registrierungsnummer: DE288912869
Postanschrift: Im Sebalder Pfarrhof - Füll 1
Stadt: Nürnberg
Postleitzahl: 90403
Land, Gliederung (NUTS): Nürnberg, Kreisfreie Stadt (DE254)
Land: Deutschland
Kontaktperson: RA Ralph Weiss
E-Mail: weiss@buehner-rae.de
Telefon: +49 911255865-0
Fax: +49 911255865-29
Internetadresse: https://www.buehner-rae.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Nordbayern
Registrierungsnummer: t:0981531277
Postanschrift: Promenade 27
Stadt: Ansbach
Postleitzahl: 91522
Land, Gliederung (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telefon: +49 98153-1277
Fax: +49 98153-1837
Internetadresse: https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/aufgaben/40028/40083
/leistung/leistung_49673/index.html
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 7a85658f-66b3-450f-822f-aa9d7b8e17be  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung

mailto:weiss@buehner-rae.de
https://www.buehner-rae.de
mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/aufgaben/40028/40083/leistung/leistung_49673/index.html
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/aufgaben/40028/40083/leistung/leistung_49673/index.html
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 14/07/2025 15:19:27 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 462890-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 134/2025
Datum der Veröffentlichung: 16/07/2025
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